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Vorwort von Prof. Dr. Bruno Haller

Wir alle erleben angespannte Zeiten mit immer schnellerem Wandel und
grossen Veränderungen durch die fortschreitende Digitalisierung, Zeiten
von poli�schen und wirtscha�lichen Krisen, Zeiten von Fachkrä�emangel
und Zeiten von Pandemien und grossen Unsicherheiten durch
Falschinforma�onen. Dies hat drama�sche Folgen für das private als auch
für das berufliche Leben. Soll emo�onsunwirksame oder gar
emo�onsschädliche Führung, egal ob in Kleinbetrieben oder
Grosskonzernen, egal ob in hierarchisch oder holokra�sch organisierten
Unternehmen und Organisa�onen, egal ob in der hierarchischen oder
lateralen Führung überhaupt noch Platz in unserer Gesellscha� haben? Ich
bin der festen Überzeugung, dass die Antwort auf diese Frage ein klares
«Nein» ist.

Nur emo�onal posi�v wirksame Führung darf in heu�gen Zeiten als auch in
Zukun� noch angesagt sein, um alle in Unternehmen und Organisa�onen
eingebundene Menschen, also Mitarbeitende in allen Funk�onen sowie
alle Führungskrä�e selbst, zu stärken und zu mo�vieren. Nur damit sind
Menschen in der Lage, langfris�g und nachhal�g ihre Leistung zu erbringen
und dabei gleichzei�g eine hohe persönliche Zufriedenheit zu erleben.
Diese Form der emo�onal posi�ven Führung wirkt zugleich stresspräven�v
und stärkt fortlaufend die persönliche als auch die team- und
unternehmensorien�erte Resilienz. Das Resultat: Eine Belegscha� mit
hoher Performance und gleichzei�g hohem Wohlbehagen.



Maria Moll hat sich in ihrem vorliegenden Buch diesem Thema der
emo�onal posi�ven Führung mit grossem Engagement angenommen, zeigt
die (neuro-)wissenscha�lichen Grundlagen für deren Wirksamkeit auf und
gibt gut nachvollziehbare prak�sche Anweisungen, wie diese posi�ve
Führungsform funk�onieren kann. Eine sehr gute Anleitung für eine
nachhal�ge und gesunde Führung für heute und für die Zukun�.

Bruno Haller



1 Einführung

In heu�ger Zeit, in der Globalisierung und Vernetzung, Homeoffice,
Digitalisierung gekoppelt mit rasanten Veränderungen der
Arbeitsbedingungen und Arbeitsprozessen sta�inden, gibt es ein
wachsendes Verlangen nach neuen Führungsinstrumentarien und
Führungskompetenzen sowie der Neuerfindung (engl. „reinven�ng“) von
Organisa�onen.

Begriffe wie Empathie, Feingefühl, Emo�onale Führung,
Beziehungsmanagement, Bindungsfähigkeit, Werteorien�erung,
Zugehörigkeit, Familienfreundlichkeit, Wertschätzung sowie
Authen�zität/Glaubwürdigkeit, Vertrauen, Kongruenz, die
Übereins�mmung von unbewussten und bewussten Emo�onen als auch
Sinnha�igkeit und Ausrichtung nehmen an Bedeutung zu. Die
Führungskrä�e haben dabei unter anderem die Aufgabe, die menschliche
Zusammenarbeit zu fördern und zu op�mieren sowie die Mitarbeiter zu
stärken, sodass sie sich – auch im Homeoffice – zugehörig und begleitet
fühlen.

Um dies zu erreichen, benö�gt eine Führungskra� gute Selbstreflexion,
Feingefühl, eine bes�mmte innere Haltung und Inten�on sowie ein Wissen
über das Wesen der Emo�onalen Führung. Was genau bedeutet
Emo�onale Führung? Welche Auswirkungen haben Emo�onen und
Gefühle auf das Belohnungssystem, die Emo�onsund Selbstregula�on oder



auf unser Gedächtnis, unsere Entscheidungen und somit auf die Leistung
der Mitarbeiter?

Emo�onen und Gefühle sind auch im beruflichen Kontext immer präsent
und somit relevant für die Betrachtung auf der Führungsebene.
Menschliche Führung, Resilienz in Unternehmen und Dialog als Ressource
werden in einer durch Leis- tungs- und Ergebnisorien�erung geprägten
Lebens- und Arbeitswelt immer wich�ger. Die Frage nach der Mo�va�on
von Mitarbeitern, der Flexibilität, der Veränderungs- und
Leistungsbereitscha� und ihrem Erhalt sowie einer
Verantwortungsübernahme sind Themen von Führung.

Im Nachfolgenden wird die Autorin eine eigene gezeichnete bildha�e
Beschreibung der einzelnen Elemente dieses Buches darstellen. Bilder
sprechen Emo�onen an und bleiben uns daher gut im Gedächtnis. Dies
nutzt die Autorin die Karikatur einer Ar�schocke namens „Ar�“, da diese in
der Mi�e ein Herz hat. Um an das Ar�schockenherz zu gelangen, schält
man von außen nach innen, Bla� für Bla� die Ar�schocke ab. Je näher man
dem Herzen kommt, desto weicher werden diese Blä�er. Diese Metapher
steht für die Autorin in unmi�elbarem Zusammenhang mit den Themen
dieses Buches: Emo�onen, Emo�onale Führung, Selbstregula�on, innerer
Haltung und Resilienz.

Dieses Buch basiert auf einer Literaturanalyse. Dabei wird ausschließlich
deutschsprachige Literatur herangezogen. Genderneutrale Formulierungen
oder das generische Maskulin werden verwendet, um die Übersichtlichkeit
und Lesbarkeit zu gewährleisten. Angesprochen sind jedoch immer Leser
beiderlei Geschlechts.


